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• Verlässliche Bedarfsplanung

• Ausbau eines bedarfsgerechten Angebots an Betreuungsplätzen

• Umsetzung des Wunsch- und Wahlrechts für Familien mit Kindern

• Geringer Investitions- und Verwaltungsaufwand für Kommunen

• Ergänzung zu institutionellen Betreuungsformen

• Hohe Flexibilität

• Gesetzlich geforderte Vertretung in der Kindertagespflege

(Tandem bei der Platzpauschale / Vertretungskraft im TigeR)

• Standortfaktor für die Ansiedlung von Neubürgern und Unternehmen

Vorteile für die Kommune

Stand Januar 2023 fördern 22 Kommunen durch 

die Platzpauschale Betreuungsplätze in 

Kindertagespflege



Ziele des Platzpauschalenmodells
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• Kontinuität bestehender Betreuungsplätze

• Gewinnung neuer Tagespflegepersonen, damit Ausbau von Betreuungsplätzen

• Schaffung von verlässlichen Einkommensstrukturen der Tageseltern

• Betreuung der Kinder durch qualifizierte Tageseltern mit Bildungsauftrag 

• Flexible, bedarfsgerechte Betreuungszeiten 

• Prinzip „Geld folgt dem Kind“ auch in der Kindertagespflege umsetzen

Kommunales Fördermodell Platzpauschalen



Komponenten der Platzpauschale
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Halbtagesplätze: 10 - 30 Stunden/ Woche 

an mind. 3 Tagen/ Woche

Ganztagesplätze: tägliche Betreuungszeit über 6 Stunden 

an mind. 3 Tagen/ Woche

Flexibilitätszuschlag: - Betreuungsplatz abweichend 
von Halbtags- und Ganztagsplätzen 

- Betreuungszeiten vor 07:30 Uhr / nach 18:00 Uhr

- Betreuung erfolgt abends im Haushalt der Eltern

- Wechselnde Betreuungszeiten 

- Betreuungszeiten am Wochenende / über Nacht
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Höhe der Pauschalen
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Betreuungstage pro 
Woche

Halbtagsplatz Ganztagsplatz

3 Tage 48 € / Monat 72 € / Monat

4 Tage 64 € / Monat 96 € / Monat

5 Tage 80 € / Monat 120 € / Monat

Flexibilitätszuschlag 40 € / Monat 40 € / Monat

Gilt nur für betreute Kinder aus der Kommune – belegte Plätze
Maximale Fördersumme 800 € / Monat



Organisation und Ablauf
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Tagespflegeperson Anzahl, Art und Dauer (mind. 1 Jahr) 
teilt mit: der zur Verfügung gestellten Plätze

Erfassungsbogen: wird vom TEV erstellt 

beinhaltet - Tagespflegeperson

- Art des Betreuungsplatzes

- Alter und Name der Kinder 

- Summe der Platzpauschale

- Überbrückungspauschale bis zu 3 Monaten 

für nicht belegten Platz

Abrechnung: erfolgt nach Meldung vom TEV
zwischen Kommune / Tagespflegeperson / quartalsweise
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